
Bürgermeisterbrief 2017            
Haushalte in Salem, Dargow  + Bresahn 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger sowie Familienmitglieder, 

Ihnen ein gesundes und erfolgreiches 2017! 
 

Rückblick auf das Jahr 2016 und  Vorschau 2017!!!  
 

********* 

Feuerwerkskörper  
Achtung Reetdächer - Entfernung mind.: 

Raketen 200 m; Böller 30 m  
Feuerwerksmüll bitte selbst entsorgen   

 

NEUJAHRSZUPROSTEN 
Gemeinde + Bürgerverein Salem  

laden ein zum: 

So. 08. Jan. um 11:00  
in die Salemer Kulturscheune 

 

Neujahrsgrüße, Klönschnack, 
Heißgetränke, Suppe, Wurst,  

******* 
INFO - Wiederkehrende Belegung  im GZS 
Für ALLE Angebote gilt:  dabei sein  ist …. fast ALLES  
Yoga INFO: Ulrike Hansen 04541 7281  o. 0160 938 33 455   
2017 …Mittwochs im Saal v. 19:30 bis 21:00 Uhr…  am 22.2.; 
8.+15.+22.+29.3/ 12.04./ 3.+10.+31.5/ 7.6./       
Tanzkurs Jeden 2. Montag/Saal  20 bis 21:30 Uhr|  
INFO + Anmeldung:  Thorsten + Annette  Krüger 04541 869 1539       
Seniorensport Dien./Saal 10 bis 11 Uhr;  INFO + Anmeldung  
Marianne Neumann 803455 | Marita Grothkopf 803202  
DRK-Treff= Jeden 2. Mo./Monat 1,2,3,4,10,11 im Saal v.15-17 Uhr 
1. Vorsitzender, Helmut Fransson, 04541  8 23 09        
Spielenachmittag Letzter Mi. /Mon.15 bis 18 Uhr im Seezimmer – 
INFO + Anmeldung: Emilie Rosenthal   04541 8 21 12               
Chor in Salem = Di. Saal/Seezimmer -20 Uhr -   
INFO + Anmeldung: Ingrid Bauer  04544 80 89 539 ;       
Seniorenstammtisch  Mi alle 14 Tage.. wenn Restmüll  
18 -20 h im Seezimmer/ Empore o. i.d. Gastronomie   
Frauenstammtisch 1. Do./Mon. ab 19 Uhr ||  
Männerstammtisch Mi. alle 2 Wo. (wenn Gelbe Säcke) 

 
Einiges konnte auf den Weg gebracht werden. Hierbei 
haben maßgeblich und dankenswerter Weise der/die 
1. +2. St. BürgermeisterIN Jens Timm und Kerstin 
Warncke mitgewirkt. In den Fachausschüssen wurden 
die inhaltlichen Arbeiten zwecks Beschlüsse durch 
der/n VorsitzendenEN, Peter-Henning v. Zitzewitz- 
Haupt-und Finanzausschuss; Gerd Maas-Oldörp –  

Bauausschuss;  Stefanie Montag -  Ausschuss Kultur- + 
Tourismus; sowie  Kerstin Warncke  Landwirtschaft + 
Umwelt  sowie deren Mitgliedern vorbereitet. Hieraus 
ergaben und ergeben sich folgende Ergebnisse: 
 

„Dörfer zeigen Kunst“ in Salem war auch 2016 wieder 
gut besucht.  Die Sonderausstellung „Alice v. Borstel in 
Memoriam“ durch Rudolf Ambrosius sowie die 
Strandkorbbearbeitung durch ortsansässige Asylbe-
werber sind hier besonders, neben den anspruchs-
vollen Arbeiten der einzelnen AusstellerIN  zu erwähn-
en. Allen Akteuren gebührt für den Einsatz ein 
Dankeschön im Namen der Gemeinde Salem.  
2017 ab 12./13.7. + den folgenden  3 Wochenenden! 
 
 

Die Teilnahme   Salemer Kinder in unterschiedlichen  
Schulen und KiTa`s  stellt auch 2016 einen erheblichen 
Titel im Haushalt dar. Umgekehrt ein positives Signal,  
vieler Familien m. Kindern in Salem. Das ist gut so!  
 

Viele Veranstaltungen konnten im Gemeindezentrum 
von Gästen aus der näheren und weiteren Umgebung 
durchgeführt werden.   

 

Saalvermietung… rechtzeitige Anmietung vornehmen. 
Der Belegungsplan ist einzusehen im Internet, im 
Bekanntmachungskasten und am Fahrstuhl im GZS! 
 

Breitband/Glasfaser bis in`s Haus: Vielen, Dank für das 
Erreichen der Gemeinschaftsaufgabe „Breitband in 
Salem“. Anfang Januar 2017 erhält jeder Haushalt, der 
einen Anschluss gebucht hat, Post von der VSG-media, 
mit weiteren Hinweisen zum Ablauf.  
 

Die üppigen Überschüsse aus den Durchführungen des 
Weihnachtsmarktes und Late-Night-Kleidermarktes 
2016, werden den Anschaffungen für die Scheune 
zugeführt. Danke sehr …Stefanie Montag, Christiane 
Schmidt und den vielen beteiligten HelferINNEN. 
 

Vogtstemmener Weg.. hier wurden verkehrslenkende,  
straßenbegleitende Leitpfosten gesetzt, die immer 
mehr Akzeptanz erfahren. Nur ab und zu müssen  an – 
oder umgefahrene Leitpfosten gerichtet werden.   
 

„Open Air Kino“  2015, 2016 und auch wieder 2017!!!  
 

Pferde- + Hundehinterlassenschaften, Verschmutzung 
der Gehsteige und Straßenrinnen sowie Bewuchs in 
öffentlichen Raum,  – muss alles nicht sein!   „Apell“ – 
Gemeinschaftliche Sichtweise!! 
 

Ein reger Austausch an Büchern und Zeitschriften im 
GZS wurde festgestellt. Die Betreuung zwecks Aus- und 
Einsortierung/Zuordnung,  durch Marita Grothkopf, ist 
hier dankenswerter Weise anzuführen. 
 

Einwohner: Durchschnitt 2016 = 627 + 190 Zweit-WS 
Hebesätze Steuern + Gebühren 2017 wie folgt:  
Grundsteuer A + B 315; Gewerbesteuer 330 %;  
Abwasser:    € 2,66/m3 + € 13.- GG /Mon.  
Trinkwasser:€ 0,99 /m3 + € 5.-GG/Mon. 
 

2016 Zuführung an Rücklage: = ca.€ 50.000.- 
Oberfl.-Wasserreparatur/Erneuerung 2016 =€ 30.500.- 
Im Haushalt 2017 = € 25.000.- Badestellen € 5.000.- 
Straßenunterhaltung 2017 = € 35.000.-; Stege € 6.000.- 
LED-Beleuchtung € 10.000.-; Digitalfunk € 12.000.- 
Kreisumlage: v. 36,4 auf 38,09 % = € 227.700.- 
Amtsumlage: 13,5 % = 80.700.- 
 



Der Internetauftritt der Gemeinde Salem wurde auch 
2016 v. Walter Jung zeitnah + aktuell betreut. Danke!! 
www.salem-dargow.de   gemeinde@salem-dargow.de  
 

Der Seeparkplatz wurde mit Pflanzungen versehen und 
dient der Abgrenzung der dem Gemeindezentrum 
zugeordneten und auszuweisenden Parkflächen. 
 

In der Reihe „DER SALEMER DIALOG“ wurden an 3 
Sonntagen die Themen: Jugend auf dem Lande, 
Erholung + Naturschutz, Zukunft auf dem Dorf,  von 
Frau Gabriele Heise moderiert und von Frau Annette 
Andresen aus Dargow mitgestaltet und mit sehr großer 
Publikumsbeteiligung begleitet. Herzlichen Dank dafür! 
Thema am So. 15. 1. 2017:  „Alternative Energien“ 
 

 

Die über die Region hinaus  nachgefragte „Osteo-
pathie-Praxis“ sowie die „Gastronomie“  gehören zum 
festen Bestandteil des Gemeindezentrums. Darüber 
hinaus haben sich  folgende Veranstaltungen etabliert: 
 

Musikgarten Ratzeburg für Babys und Kinder, 
Seniorensport, Yoga, Tanzkurse, Weinseminare, 
Spielenachmittage für Erwachsene, Chor der Bunten 
Stimmen in Salem, DRK Ortsverein Salem-Dargow, 
Bürgerverein Salem, Freiwillige Feuerwehr Salem, 
Sportfischerverein Salem, Frauenstammtisch, 
Gemeinde Salem mit Gremien. Die entsprechenden 
Kontakte entnehmen Sie bitte dem anl. Terminplan. 
 

Im Jahr 2016 wurde in Dargow ein kleines Baugebiet 
incl. Straße für  zusätzliche Wohnflächen hergestellt 
 

Das  Gemeinde/Feuerwehrhaus in Dargow erhielt ein 
neues, wärmeisoliertes Haupteinfahrttor.   
 

Die Gemeinde hat für die Freiwillige Feuerwehr 
Dargow im Dez. 2016 ein neues Fahrzeug für Gesamt- 
kosten von ca. € 160.000.- angeschafft. Die Feuerwehr 
unterstützte die Anschaffung aus Spendenmitteln 
seitens der Förderer mit € 5.000.-! Die Verkaufserlöse 
der beiden veralteten Dargower Feuerwehrfahrzeuge, 
dienen ebenfalls der Neuanschaffung.  Die Feuerwehr 
Salem unterstützte die Neuanschaffung (€ 12.500.-) 
einer  Tragkraftspritze mit € 2.000.- als Beitrag aus den 
Spendenmitteln seitens der Förderer der Feuerwehr. 
 

Die Knickpflege und Schlegelarbeiten an 48 km langen 
Gemeinde- und Wanderwegen werden auch 2017 
entsprechend dem Bedarf fortgeführt.   
 

Gastronomieverpachtung..im Gemeindezentrum mit 
der Pächterin Frau Martens wird zum 28.02.2017 
einvernehmlich beendet. Ab dem 1.3.2017 werden 
einige Ein- und Umbaumaßnahmen durch den neuen 
Pächter Herr Thomas Dilefsky vorgenommen. Am 
1.4.2017 steht die Neueröffnung an.   
 

Gemeindearbeiter… Jens Timm geht am 28.02.2017 in 
den wohlverdienten Ruhestand. Herr Daniel Wachholz 
aus Salem, tritt seinen Dienst zum 1.3.2017 als 
Nachfolger an. 
 

Gemeindevertretung + Ausschüsse Gemeinde Salem.. 
Hier stehen Veränderungen/Nachrückeverfahren und 
Neubesetzung, durch das Ausscheiden von Jens Timm 
an. Auch die Feuerwehr unterliegt Veränderungen! 
 

Landtagswahl …findet am 7.5.2017 statt. Danke sehr 
für die Bereitschaft als Wahlhelfer dabei zu sein. 
 

Zum Abschluss: 
An dieser Stelle danke ich im Namen der Gemeinde 
Salem allen ehrenamtlich tätigen Vorsitzenden, 
Übungsleitern/innen sowie allen Verantwortlichen, 
die einem Verein oder einer Gruppierung vorstehen, 
für das Engagement und allen weiteren Bürgerinnen 
und Bürgern für das Mitmachen und sich Einbringen in 
die Gemeinschaft.   
 

Vielen Dank für die vielen helfenden Hände -auch 
Weihnachtsbaum vor der Kapelle - über das Jahr 
verteilt, zum Wohle der Gemein(de)schaft.  
 

Die zentrale Reinigung des Gemeindezentrums durch 
Frau Heike Burmeister hat sich als vorteilhaft erwiesen 
Danke sehr an dieser Stelle. 
 

Das Thema Flüchtlinge…  in Salem  nahm im Jahr 2016 
einen breiten Raum ein. Mit dem „Runden Tisch“ und 
deren TeilnehmerINNEN wurde versucht, die 
notwendigen und unterstützenden Maßnahmen 
entsprechend dem wirklichen Bedarf anzupassen und 
den Flüchtlingen anzubieten. Internet zwecks 
Kommunikation nach außen, (Walter Jung) sowie 
Sprachangebote, sind neben dem täglichen Einerlei die 
wichtigsten Säulen des Bedarfes.  
 

Kriegs- + Krisengebiete, verbunden mit Ungerechtig-
keiten, Schicksalen, körperlichen und seelischen Ver-
letzungen… - scheinen so fern…- und sind durch die 
hier lebenden Flüchtlinge …- so zum Greifen nah!!  
Anlass genug zu reflektieren und die in uns ver-
ankerten sozialen Kompetenzen anzuwenden.  
Es gibt viele professionelle Anleitungen, wie der 
Umgang hinsichtlich Integration und Migration 
funktionieren soll… kann… darf!!! 
Menschliche Reflexe… oder einfach nur da zu sein, die 
Hände ausstrecken und der Nächstenliebe freien Lauf 
lassen… ---Eine… von vielen  guten Eigenschaften!!! 
Die wenig bekannten Tragödien der hier (oder auch 
anderen Ortes) untergebrachten Flüchtlinge, sind der 
Verlust durch Tod oder der Abriss der Information 
über den Verbleib von Familienmitgliedern in dem 
Herkunftsland. Hier sind engmaschige Begleitungen 
hinsichtlich Trost und Ansprache wichtig und wurden 
in unterschiedlichster Weise von Bürgerinnen und 
Bürger wahrgenommen.  Vielen Dank für den Beitrag! 
  

Wurden  2016 bis zu 32 Personen in Salem unterge-
bracht, sind es zurzeit 19 in der Unterkunft und 3 in 
einer Wohnung. Der Aufenthaltsstatus wird individuell 
geprüft und unterschiedlich mit 1 bzw. 3 –jahres Status 
festgelegt. Hieraus leitet sich auch ein Zuständig-
keitswechsel im Unterhalt und der Wechsel von einer 
Unterkunft in eine Wohnung ab, was sich schwierig auf 
dem Wohnungsmarkt gestaltet.   
 

Der Bedarf von Mitfahrangeboten ist weiterhin 
vorhanden. Hausmeister Peter Grothkopf, 0173 3718 
583 oder 04541 803 202,  ist hier Ansprechpartner. 
 

Das war`s..bleiben SIE/DU/IHR gesund.. man sieht sich! 
 
Mit freundliche Grüßen,  
Ihr/Euer …Herbert Schmidt 
Bürgermeister 

mailto:salem-dargow.de
mailto:gemeinde@salem-dargow.de

